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Scheckübergabe an die Bredstedter Tafel 

„Teil dein Brot mit dem Hungrigen, nimm die Armen und Obdachlo-
sen ins Haus auf. Wenn du einen nackt siehst, bekleide ihn, und ent-
zieh dich nicht deinem Nächsten! Dann bricht dein Licht hervor wie 

die Morgenröte, und deine Heilung schreitet schnell voran.“  
(Jesaja 58: 7-8) 
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Nachrichten und Termine 
 

Zu unserer Kinderkirche KiKiNa sind alle Kinder ab 4 Jahren herzlich 
eingeladen. Beim KiKiNa hören die Kinder Geschichten, singen, basteln, 
spielen und wachsen herein in das Leben der Kirchengemeinde und in den 
christlichen Glauben. Die Treffen dauern jeweils von 9:30 bis 12 Uhr und 
finden im Pastorat statt. Die nächste Termine sind:  
16. März 
27. April 
18. Mai KiKiNa im Wald, Treffen bei der  Bushaltestelle Juger t, bitte 
Picknicksachen mitbringen! 
Nähere Informationen bei Pastor Johannes Steffen unter 04672/282. 

Osterchor für Kinder 

KiKiNa 

Du hast Lust den Ostergottesdienst am 31. 
März mit fröhlichen Liedern mitzugestalten? 
Dann melde dich doch gerne bei Astrid Paul-
sen, 04672/777350. Du solltest mindestens 8 
Jahre alt sein, aber am wichtigsten ist deine 
Freude am Singen, denn wir wollen die Kirche 
ordentlich zum Klingen bringen. Geprobt wird immer Dienstags um 16:00 
Uhr im Gemeindehaus. Ich freue mich auf dich!  

Osterspiel 

Im Gottesdienst am Ostersonntag um 18:00 Uhr wollen wir wieder ein 
Osterspiel aufführen. Mitmachen können alle Kinder ab 5 Jahren. Die 
Probentermine dafür sind:  5., 12., 19., 26. März jeweils um 17:00 Uhr 
in der Kirche, und die Generalprobe findet statt am 30. März um 11:00 
Uhr. Wer mitmachen möchte, kann einfach zur ersten Probe kommen. 
Nähere Informationen bei Pastor Johannes Steffen unter 04672/282. 
Es freut sich auf euch euer Osterspielteam Marie Hansen, Hanna Hansen 
und Johannes Steffen. 

Projektchor für Jugendliche zur Konfirmation  

Hast du Spaß am Singen und möchtest den Konfirmanden einen unver-
gesslichen Tag bereiten? Ich möchte mit dir als Teil eines Projektchors zur 
Konfirmation christliche Poplieder singen. Wenn du also 13 Jahre oder 
älter bist, melde dich gerne bis zum 12. April bei mir, Astrid Paulsen, 
04672/777350. Die Proben sind ab dem 23.April immer Dienstags um 
17:00 Uhr im Gemeindehaus geplant. Sollte das zeitlich bei dir nicht pas-
sen und du möchtest aber trotzdem gerne dabei sein, finden wir auch einen 
anderen Tag. Ich freue mich auf dich!  



3  

Öffnungszeiten im Kirchenbüro 

Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat, 9-12 Uhr, Sekretärin Renate Nissen 

Weiterhin bieten wir in Zusammenarbeit mit der Kirchengemeinde 
Breklum Telefongottesdienste an. Beginn ist um 9:00 Uhr, einwählen 
kann man sich jeweils ab 8:45 Uhr. Die Einwahlnummer lautet : 0211 49 
111 11, dann nach Aufforderung Konferenznummer eingeben: 17038#, 
dann nach Aufforderung PIN eingeben: 41443.  
Telefongottesdienste finden statt am: 
29. März mit P. Steffen    14. April mit P. Steffen 
9. Mai mit P. Frömming 

Grüne Umschläge 

Im Herbst haben wir mit den grünen Umschlä-
gen um Spenden für neue Stapelstühle in der 
Kirche gebeten, und dabei sind Spenden von 
insgesamt 1010 € zusammengekommen. Für 
diese großartige Unterstützung danken wir al-
len von Herzen, die dazu beigetragen haben. 
Nun hat es sich erstaunlicherweise so gefügt, 
dass uns kurz nach den grünen Umschlägen 
eine große Sachspende angeboten wurde: Von 
einer Firma in Hamburg, die ihre Büroräume 
aufgelöst hat, haben wir über 30 sehr gut erhal-
tene, hochwertige und stabile Stapelstühle als 
Geschenk angeboten bekommen. Dieses Ge-
schenk haben wir natürlich gerne angenom-
men, und dankenswerterweise haben Uwe 
Sönksen und Ingwer-Georg Matthiesen diese Stühle für uns aus Hamburg 
abgeholt. Sie stehen nun hinten in der Kirche und sind auch schon zum 
Einsatz gekommen. 
Diese an sich sehr erfreuliche Entwicklung hat uns aber natürlich auch ein 
Problem beschert: Was machen wir mit den Spendengeldern in den grünen 
Umschlägen? Der Kirchengemeinderat hätte schon ein oder zwei Ideen 
dafür. Aber da diese Spenden aus der Gemeinde gekommen sind, will der 
KGR sie auch nicht einfach ohne die Gemeinde, bzw. ohne Rückkopplung 
mit der Gemeinde für ein anderes Projekt in der Kirche einsetzen. Deshalb 
würde sich der KGR über Anregungen und Ideen aus der Gemeinde freu-
en, wie wir das Geld aus den grünen Umschlägen einsetzen sollen. Wenn 
Sie also einen Vorschlag haben, sprechen Sie gerne jemanden aus dem 
KGR an! Vielen Dank für alle finanzielle und ideelle Mitarbeit! 

Telefongottesdienste  
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Wir laden ein zum Weltgebetstag-Gottesdienst am Freitag, den 1. März 
2024  um 17:30 Uhr in der Kirche. „Palästina… durch das Band des Frie-
dens“, so lautet der diesjährige Titel der Gottesdienstordnung, welche 
Christinnen aus Palästina erstellt haben. 
Auch wenn es angesichts der komplexen Geschichte und der aktuellen 
politischen Lage im Nahen Osten nahezu unmöglich erscheint, wollen am 
ersten Freitag im März Christinnen und Christen weltweit mit den Frauen 
des palästinensischen Komi-
tees beten, dass von allen 
Seiten das Menschenmögli-
che für die Erreichung des 
Friedens getan wird. Das 
Motto der Weltgebetstagsbe-
wegung lautet: „Informiert 
beten - betend handeln“. 
Im Anschluss an den Gottes-
dienst gibt es noch einen klei-
nen Imbiss und die Möglich-
keit eines gemeinsamen Aus-
tausches. 
Euer Weltgebetstag-Team 
aus Bargum 

 Weltgebetstag-Gottesdienst  aus Palästina - Herzliche Einladung 

Von Gründonnerstag bis zur österlichen Mini-Pilgertour 

Sehr herzlich laden wir zu unseren Gottesdiensten über Ostern ein. Den 
Beginn macht am Gründonnerstag, den 28. März, um 19:00 Uhr ein Got-
tesdienst, wo wir an Tischen im Altarraum sitzen, um dort Abendmahl zu 
feiern und miteinander Abendbrot zu essen und so Jesu letztes Abendmahl 
mit seinen Jüngern nachzuempfinden. Am Karfreitag, den 29. März, feiern 
wir um 14:30 Uhr ein Gottesdienst zu Jesu Sterbestunde, bei dem der Altar 
verschlossen wird und alle Lichter gelöscht werden. Neu hinein kommt das 
Licht in die dunkle Kirche bei der Feier der Osternacht am 30. März um 
22:00 Uhr, wo wir auch das Abendmahl miteinander feiern. Am Oster-
sonntag, den 31. März um 18:00 Uhr, führen Bargumer Kinder die Oster-
geschichte im Familiengottesdienst auf. 
Am 10. April laden wir herzlich zu einer kleinen Pilgertour ein, wo wir um 
18:00 Uhr an der Kirche starten und dann über das Regenrückhaltebecken 
am Grönen Weg zum Wolfsberg pilgern und dort jeweils Lesungen und 
Gedanken zu unterschiedlichen Ostergeschichten hören. 
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Gebetsbriefkasten 

Seit unserem Kinoabend Ende Januar hängt im 
Eingangsbereich unserer Kirche en Gebets-
briefkasten. 
Wenn Sie etwas auf dem Herzen haben und 
möchten, dass jemand dafür betet, können Sie 
es auf einer ausliegenden Karte  aufschreiben 
und bei geöffneter Kirche in den Gebetskasten 
werfen. Pastor Johannes Steffen  leert regelmä-
ßig den Briefkasten und nimmt Ihre Anliegen -
seien es Bitten, sei es Dank, sei es für sich sel-
ber, sei es für andere Menschen - ins Gebet vor 
Gott. Wenn Sie möchten, dass Pastor Steffen 
Kontakt zu Ihnen aufnimmt, können Sie Ihren 
Namen und Ihre Telefonnummer vermerken. Sie dürfen aber selbstver-
ständlich gerne anonym bleiben, denn Gott weiß ja, für wen gebetet wird. 
Wer nicht die Kirche aufsuchen kann, hat die Möglichkeit unseren virtuel-
len Gebetsbriefkasten auf unserer Homepage zu verwenden: https://kirche-
bargum.de/gebetsbriefkasten/ 

Bargumer Adventstag 

Gerne rufen wir es wieder einmal in Erinnerung: Wem ein Kind geboren 
wurde, kann im Pastorat Bescheid geben, und dann werden am Folgetag 
von 9:00 - 9:10 Uhr die Kirchenglocken geläutet und/oder der Name des 
Kindes wird beim nächsten Gottesdienst in Abkündigungen und Gebet 
mit aufgenommen. So wollen wir alle Neugeborenen in unserer Mitte 
willkommen heißen. 

Wenn ein Kind geboren wird... 

Die stolze Summe von 983,59 € konnten die Bargumer Dörpslüüd und die 
Kirchengemeinde in einem Gottesdienst im Januar an die Bredstedter Ta-
fel übergeben (siehe Titelseite). Möglich wurde dieses durch  all die  
Menschen, die über den Nachmittag und Abend verteilt ins Gemeinde-
haus kamen, um sich mit Kaffee und Kuchen, Suppe und Glühwein zu 
stärken, zu klöhnen, der Gitarrengruppe zu lauschen und bei der amerika-
nischen Versteigerung mitzubieten. Wir danken allen, die sich daran be-
teiligt haben, insbesondere allen, die Preise für die Tombola, Kuchen und 
ehrenamtliche Arbeitszeit gespendet haben - das war ein großer Schatz. 
Und für alle, die den Tag verpasst haben (und für die anderen selbstver-
ständlich auch): Für den 7. Dezember diesen Jahres ist eine Wiederholung 
geplant! 
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Wenn jemand erhöht ist, dann bedeutet das ja meistens etwas Gutes, dass 
jemand einen 
guten Posten 
bei der Arbeit 
hat und höher 
gestiegen ist, 
dass jemand 
im Sport Tri-
umphe gefei-
ert hat und 
aufgestiegen 
ist oder Ähnli-
ches. Wenn 
man von Jesu 
Erhöhung 
spricht, den-
ken vermut-
lich viele an 
Himmelfahrt, 
wenn Jesus in 
den Himmel 
aufgenommen 
wird und auf 
diese Weise eben erhöht ist. Dazu passt dieser Satz auch. 
Interessanterweise ist im Johannesevangelium der Ausdruck von Jesu Er-
höhung aber immer höchst doppeldeutig. Denn zum einen spielt es auch 
hier auf die Himmelfahrt an, aber mindestens genauso stark ist damit Jesu 
Kreuzigung gemeint, wie er hoch oben ans Kreuz genagelt wird. Gerade 
in der Erniedrigung am Kreuz zeigt sich seine Erhöhung. Das höchste, 
was über Gottes Liebe zu sagen ist, ist, dass sie hinabreicht bis in die 
tiefsten Tiefen, bis in die tiefste Tiefe der menschlichen Schuld und des 
Todes. Dass Jesus sich so dahingibt, sein unschuldiges Leben für die 
Schuld der Menschen, sein Licht in die Dunkelheit der Welt, das ist das 
Besondere des christlichen Glaubens und soll uns Hoffnung geben, wenn 
die Dunkelheit sich über uns zusammenbraut. Wenn wir absacken nach 
ganz unten, dann ist da doch eine Hand, die uns halten und tragen und er-
höhen kann.  Jesus selber ist heruntergekommen bis ans Kreuz, aber gera-
de so erhöht worden. „Wenn ich erhöht bin von der Erde, will ich alle zu 
mir ziehen“ (Johannes 12:32), sagt Jesus. Dass seine Liebe uns immer 
wieder zu sich zieht wünscht 
Ihr Pastor Johannes Steffen 

Wenn ich erhöht bin... 
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Gedicht zum „Ich kenne einen“ 

„ICH KENNE EINEN,  
der ließ sich von uns die Suppe versalzen, 
der ließ sich von uns die Chancen vermasseln, 
der ließ sich von uns das Handwerk legen, 
der ließ sich von uns für dumm verkaufen, 
der ließ sich einen Strick drehen, 
der ließ sich an der Nase herumführen, 
der ließ sich übers Ohr hauen, 
der ließ sich von uns kleinkriegen, 
der ließ sich von uns in die Pfanne hauen, 
der ließ sich von uns aufs Kreuz legen, 
der ließ sich von uns Nägel mit Köpfen machen, 
der ließ sich zeigen, was ein Hammer ist, 
der ließ sich von uns festnageln auf sein Wort, 
der ließ sich seine Sache was kosten, 
der ließ sich sehen am dritten Tag, 
der konnte sich sehen lassen.“  
Von Lothar Zenetti (1926-2019)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Maria mit dem gekreuzigten Jesus - Plastik aus den 1950‘er Jahren über 
der Tür zur Bargumer Kirche 
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ForuM-Studie: Kirchenkreis Nordfriesland baut seit Jahren seine 
Präventionsarbeit aus.   

Sexualisierte Gewalt in unserer Kirche geht uns alle an. Das haben die Er-
gebnisse der Studie des Forschungsverbund „ForuM – Forschung zur Auf-
arbeitung von sexualisierter Gewalt und anderen Missbrauchsformen in der 
Evangelischen Kirche und Diakonie in Deutschland“, die am 25. Januar 
präsentiert worden sind, noch einmal unterstrichen. „Das Leid, das Be-
troffenen in unserer Kirche, in unseren Räumen angetan worden ist, macht 
mich sprachlos und unendlich traurig. Gemeinsam müssen wir dafür Sorge 
tragen, dass alle unsere Räume zu Schutzräumen werden und es auch blei-
ben“, erklärt Pröpstin Annegret Wegner-Braun.  
Schon 2018 hat deshalb die Nordkirche alle kirchlichen Trägerschaften 
durch das Präventionsgesetz verpflichtet, Risikoanalysen für ihre Einrich-
tungen durchzuführen und verbindliche Schutzkonzepte zu erstellen. Der 
Kirchenkreis Nordfriesland begleitet und unterstützt seine Träger dabei 
aktiv. „Sexualisierter Gewalt treten wir in unseren Einrichtungen energisch 
entgegen. Es existieren bei uns klare Verantwortlichkeiten und für alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter eine explizite Meldepflicht“, so Pröpstin 
Annegret Wegner-Braun weiter.  
Im Kirchenkreis gibt es dazu einen Handlungsplan, was bei Anhaltspunk-
ten oder einer Kenntnis über sexualisierte Gewalt zu tun ist. „Zunächst ist 
unsere Meldebeauftragte, Pastorin Katrin Hansen zu informieren, die wie-
derum den Fall der Verfahrensleitung unseres Kirchenkreises meldet. In-
nerhalb von 48 Stunden muss dann gemeinsam mit der Leitung der jeweili-
gen Einrichtung bzw. Gemeinden eine Ersteinschätzung getroffen wer-
den“, berichtet Oliver Nitsch, Präventionsbeauftragter des Kirchenkreises. 
Von dieser Ersteinschätzung hängen die weiteren Schritte ab.   
Der Kirchenkreis hat zudem Leitlinien für das Schutzkonzept für seine 
Einrichtungen und Gemeinden erarbeitet. Wichtige Bausteine sind unter 
anderem eine präzise Risikoanalyse, die Festschreibung und Kommunika-
tion der Präventionsverantwortung, Sensibilisierung und Fortbildung von 
haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitenden und die Festlegung zu Führungs-
zeugnissen aller Mitarbeitenden. Oliver Nitsch: „Diese Schritte dürfen 
nicht darüber hinwegtäuschen, dass wir alle aufmerksamer werden müs-
sen.“. Weitere Informationen und den Handlungsplan finden Sie unter 
www.kirche-nf.de.  
Menschen, die sexuelle Übergriffe oder Grenzverletzungen erlebt oder da-
von erfahren haben, können sich wenden an: 
Die Meldebeauftragte des Kirchenkreises Nordfriesland, Pastorin Katrin 
Hansen, Tel: 0151/74233940, meldebeauftragte@kirche-nf.de.  
Unabhängige Ansprechstelle: montags von 9–11 Uhr und mittwochs von 
15–17 Uhr unter 0800 0220099 (kostenfrei) oder una@wendepunkt-ev.de  
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Pfingstmontag auf Siekedieks 

Am Pfingstmontag, den 20. Mai, laden wir zu um 10:00 Uhr herzlich ein 
zu einem Freiluftgottesdienst auf dem landwirtschaftlichen Betrieb 
Siekedieks von Arne und Janina Hansen, zu dem auch einige Oldtimer-
Trecker des Treckerclubs kommen werden. Nach dem hoffentlich von 
Gottes Geist erfüllten Gottesdienst laden wir zu einem kleinen Spazier-
gang zur nahegelegenen Schutzhütte am Bongsieler Kanal ein, wo der 
Kirchengemeinderat einen  Kirchkaffee anbietet und sich so die Gelegen-
heit zu einem guten Schnack ergibt. 
Wir danken Janina und Arne Hansen für ihre Gastfreundschaft und freuen 
uns auf einen gut besuchten Pfingsttag. 

Entsorgung auf dem Friedhof 

Wenn Sie in der nächsten Zeit die Wintereindeckung von den Gräbern 
entfernen, um Platz zu schaffen für die Frühjahrsbepflanzung, legen Sie 
bitte unbedingt alle Grabgestecke und Grabgebinde in den dafür vorgese-
henen großen grünen Müllcontainer auf 
der Rückseite des Glockenturmes. Müll 
mit nicht-pflanzlichen, nicht-
verrottbaren Anteilen darf auf keinen 
Fall in den Kompost geworfen werden. 
Sonst muss solcher Müll dort mühsam 
von unserem Friedhofswärter Paul Hein-
rich Nissen heraus gesammelt werden. 
Bitte helfen Sie mit! 
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Getauft wurden: 
 NICHT IM INTERNET ZU SEHEN 
 
 
 

 
Beerdigt wurden: 

 NICHT IM INTERNET ZU SEHEN 
 
„Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den 
Gekreuzigten. Er ist auferstanden, er ist nicht 
hier.“ (Markus 16: 6 = Monatsspruch März 2024 AD) 

 Am 5. Mai werden konfirmiert: 
 NICHT IM INTERNET ZU SEHEN 
 
Der Vorstellungsgottesdienst findet am 24. März um 
19:00 Uhr statt. 
Wir wünschen euch Gottes Segen und seinen Geist! 
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Viel Glück und viel Segen 

 
 NICHT IM INTERNET ZU SEHEN 

Wenn Sie keinen Eintrag Ihrer Taufen, Trauungen, Beerdigungen, Geburtsta-
ge oder Bilddokumente wünschen, teilen Sie dies bitte dem Kirchenbüro mit! 
 
Impressum: Gemeindebr ief 1/2024 Hg. von der  Ev.-Luth. Kirchengemeinde Bargum, Dörpstraat 39, 
25842 Bargum, Tel. 04672/282, Fax 04672/777559   V.i.S.d.P.: Johannes Steffen    Auflage: 380 Stück 

„Dunkelheit kann Dunkelheit nicht vertreiben, das kann nur Licht. Hass 
kann Hass nicht vertreiben, das kann nur die Liebe.“ 
(Martin Luther King) 
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Unsere Gottesdienste 
 Von März - Mai 

01.03., 17:30  Weltgebetstagsgottesdienst        WGT-Team 
03.03.,  9:30   Gottesdienst             P. i.R. Clausen 
24.03.. 19:00  Konfirmandenvorstellungsgottesdienst   P. Steffen 
28.03., 19:00  Gottesdienst mit Abendmahl und Abendbrot  P. Steffen 
29.03.,  9:00   Telefongottesdienst         P. Steffen 
29.03., 14:30  Gottesdienst zu Jesu Sterbestunde     P. Steffen 
30.03., 22:00  Gottesdienst mit Abendmahl zur Osternacht  P. Steffen 
31.03., 18:00  Familiengottesdienst mit Osterspiel    P. Steffen 
10.04., 18:00  Österliche Mini-Pilgerandacht      P. Steffen 
14.04.,  9:00   Telefongottesdienst         P. Steffen 
21.04.,  9:30   Gottesdienst            P. Steffen 
05.05.,  9:30   Konfirmationsgottesdienst       P. Steffen 
09.05. ,  8:00   Frühandacht zu Himmelfahrt      P. Steffen 
09.05.,  9:00   Telefongottesdienst         P. Frömming 
20.05., 10:00  Pfingstgottesdienst auf Siekedieks bei Janina 
      Arne Hansen           P. Steffen 

Gruppen in unserer Gemeinde 
Gitarrengruppe: jeden 1. Donnerstag im Monat um 19:30 Uhr im Pastorat 
 (Imke Steffen, Tel. 04672/282) 
 

Kinder: Spielkreis für Kinder von 0-4 Jahren (mit Eltern) 
 Donnerstags 9:30 - 11:00 Uhr im Gemeindehaus (Jasmin Mül
 ler, Tel. 0160/97724330) 
 Aktuelle Singprojekte (Astrid Paulsen, Tel. 04672/777350)) 
 KiKiNa – Kinderkirche für Kinder ab 4 J. (Pastor Steffen, Tel. 
 04672/282) 
 Montagsmütter und –kinder, Treffpunkt 1. & 3. Montag i..M. 
 15:00- 17:30 im Gemeindehaus mit Naschiverkauf (Lina 
 Matthiesen,  Tel. 01522/7072143 und Aileen Winkler, Tel. 
 176/20120656) 
 

Frauenkreis: Am 2. Mittwoch des Monats um 14:30 Uhr im Pastorat 
 (Frieda Gimm, Tel. 04672/468) 
 

Seniorenkreis: Am 1. Mittwoch im Monats um 15:00 Uhr im Gemeindehaus 
 (Karin Sönksen, Tel. 04672/1010) 
 

Essen in Am 4. Mittwoch im Monat um 11:00 Uhr im Gemeindehaus.  
Gemeinschaft:      Anmeldung bei Karin Sönksen Tel. 04672/1010 


